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Ortsamt 
Schwachhausen/Vahr 
 

 

 Freie 
Hansestadt 
Bremen 

Ortsamt Schwachhausen/Vahr, Wilh.-Leuschner-Str. 27A, Block D, 28329 Bremen 
 
per eMail: 

An die  
Mitglieder des Beirates Schwachhausen 

 
Senatorin für Soziales, Kinder, Jugend und Frauen 
Herrn Staatsrat Frehe 
 
Senator für Umwelt, Bau und Verkehr 
Frau Prof. Dr. Reuther 
Frau Weiskopf 
 
Nachrichtlich: 
a) an die nicht dem Beirat angehörenden 

Fachausschussmitglieder 
b) Senatskanzlei, Herrn Harjes 
c) Polizeirevier Schwachhausen, S 63, Parkallee 160 
d) Sozialzentrum Vahr/Schwachhausen/Horn-Lehe 

Wilhelm-Leuschner-Straße 27/27a 
e) Verein Die Wachmannstraße e. V. 
f) und weitere Gäste 

 Auskunft erteilt: 
Frau Dr. Mathes 
 

T (0421) 361-18039 
F (0421) 496-18039 

mailto: 

Karin.Mathes@oaschwachhausen.bremen.de 

 

Datum und Zeichen 
Ihres Schreibens 
 

Unser Zeichen 
(bitte bei Antwort angeben) 
0-00-001/04/2 km/fe 

05.02.2014 

EINLADUNG 
 
zur öffentlichen Planungskonferenz gem. § 8 (1) Beirätegesetz  
am 27.02.14 ab 18:30 Uhr mit den beiden Schwerpunktthemen 
„Kinderbetreuung und Stadtentwicklung“ 
im St. Joseph-Stift, Schwachhauser Heerstr. 54,  
Eingang Schubertstraße (Sitzungsraum im EG) 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich lade Sie ein zur Planungskonferenz des Beirates Schwachhausen. 
Neben der Vorstellung der aktuellen und mittelfristigen Planungen für den Stadtteil sollen die o.g. 
Themenfelder vertiefend erörtert werden. 
Die Durchführung der Planungskonferenzen nach Beirätegesetz wird durch den Stadtteilbericht 
inhaltlich unterstützt. Zur Vorbereitung der Planungskonferenz wurde der Stadtteilbericht aktualisiert. 
Daraus leitet sich die o.g. Schwerpunktsetzung ab. 
 
• Überblick zu den Planungen für Schwachhausen - Stadtteilbericht 2014 

Frau Dr. Mathes 
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I. Ausbau der Kinderbetreuung für unter Dreijährige 
   und im Elementarbereich 
 
Fragen an die Senatorin für Soziales, Kinder, Jugend und Frauen: 
 

• Wie stellt sich nach dem aktuellen Auswertungsstand der Anmeldungen das Verhältnis von 
Angebot und Nachfrage der Kinderbetreuung für das Kindergartenjahr 2014/15 dar? 
In welchem Umfang muss nachgesteuert werden und wie soll konkret eine Bedarfsdeckung 
erreicht werden? 

 

• Welche Erweiterungen und Gebäudesanierungen sind für die Kita Fritz-Gansberg-Straße in 
Planung?  
Wann ist mit dem Abschluss der jeweiligen Maßnahme zu rechnen? 

 

• Welche Nachfrageerhöhung wird aufgrund der aktuellen Prognosen der Kinderzahlen für die 
Kindergartenjahre 2015/16, 2016/17 und 2017/18 erwartet?  
Inwieweit wird dabei die mit der baulichen Verdichtung, dem demografischen Wandel und dem 
Zuzug von Flüchtlingskindern zu erwartende Zunahme der Kinder in Schwachhausen 
berücksichtigt? 
Welche Konsequenzen werden daraus gezogen und in welchem Entscheidungsstadium befindet 
sich die Angebotsanpassung? 

 

• Ist der Bau eines neuen Kinder- und Familienzentrums in Schwachhausen geplant? 
 
zugesagt: Herr Staatsrat Frehe (Senatorin für Soziales, Kinder, Jugend und Frauen). 
 
 

II. Steuerung der Stadtentwicklung 
 
Fragen an den Senator für Umwelt, Bau und Verkehr: 
 

• Welche Bauvorhaben sind in Planung? Bitte mit der jeweiligen Zeitschiene darstellen. 
 

• Wie gewährleistet der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr, dass bei Bauvorhaben 
- der Klimaschutz 
- die Versiegelungsproblematik 
- der Baumschutz  
- der Erhalt des Stadtbildes 
- der soziale Wohnungsbau 
ausreichend berücksichtigt werden? 

 

• Für welche Straßenzüge oder Gebiete in Schwachhausen, für die es keine qualifizierten 
B-Pläne gibt, sollten solche u.a. mit dem Ziel des Erhalts des Stadtbildes aufgestellt werden? 
 

• Im Entwurf des FNP werden zwei neue Signaturen eingeführt, „gemischte Bauflächen“ und 
„Grünschraffur“. 
Welche baurechtlichen Festsetzungen sind daran anschließend beabsichtigt? 
 

• Wie wurden die sich aus der Innenentwicklung ergebenden erhöhten Gemeinbedarfe 
im FNP-Entwurf berücksichtigt? 

 
zugesagt: Frau Prof. Dr. Reuther (Senatsbaudirektorin beim Senator für Umwelt, Bau und Verkehr), 
      Frau Weiskopf (Senator für Umwelt, Bau und Verkehr). 
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Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Karin Mathes 
 Ortsamtsleiterin 
 
Anlage: Stadtteilbericht Schwachhausen vom 01.02.14 
 


